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zung kam die Idee auf, gemeinsame Ausflü­
ge zu organisieren mit Wandern, Grillieren, 
Picknicken und Ähnlichem mehr. Turnusge­
mäss soll jede RG einen solchen gemein­
samen Ausflug organisieren. Eine weitere 
Möglichkeit wäre, den Besuch im Freilicht­
museum Ballenberg für alle Regionalgrup­
pen zu öffnen. 

Social Media
Ergänzend zur Blässipost werden die KBS- 
Mitglieder über die Homepage, den News­
letter und das Facebook zeitnah informiert. 
Nutzen Sie diese Möglichkeiten, dann sind 
Sie stets über die Geschehnisse im KBS auf 
dem aktuellen Stand! 

Gesucht: motivierte Mitglieder, 
die im KBS mitarbeiten möchten

Möchten Sie aktiv im KBS mitmachen? Ha­
ben Sie Zeit und Interesse, sich für die Rasse 
Berner Sennenhund einzusetzen? Haben Sie 
Spass an Team-Arbeit? Möchten Sie sich im 
KBS einbringen und etwas bewegen? 
Vielleicht sind Sie die richtige Person für ei­
nes der vakanten Ämter im KBS. 

Ausstellungsressort
Für das Ressort Ausstellung wird eine Ergän­
zung im Team gesucht.

Aufgaben: 
– �An den IHA/NHA-Ausstellungen in der 

Schweiz die Sieger und Rangierten foto­
grafieren.

– �Erstellen der Titelsiegerliste für die Blässi­
post und bei der bebilderten Rangliste für 
die Homepage.

– �Auswertung der Klubsieger Ausstellung 
und Erstellen der Rangliste mit einem Be­
gleittext für die Blässipost.

– �Erstellen einer Foto-Präsentation der Klub­
sieger Ausstellungshunde und deren Eh­
rung an der DV. 

– �Mithilfe beim Organisieren der Klubsieger- 
Preise.

Anforderungsprofil:
– �Zeit und Interesse, an sämtlichen IHA/

NHA-Ausstellungen in der Schweiz anwe­
send zu sein.

– �Erfahrung im Fotografieren und Bearbei­
ten der Fotos.

– �Erfahrung im Erfassen der Ausstellungs­
resultate und im Zusammenstellen von 
Listen. 

– �Eigene Fotokamera erwünscht (kein Smart­
phone, kein Tablet), die auch bei schlech­
ten Bedingungen eine gute Bildqualität 
gewährleistet.

Interessierte melden sich bitte bei: Beatrice 
Eggimann, Reckholderfeldstr. 6, 8422 Pfun­
gen, E-Mail: beatrice.eggimann@bluewin.
ch, Tel. 079 236 19 57

Aufgaben im Bereich Ausbildung
Da dieses Amt immer noch nicht besetzt 
werden konnte, sucht der KBS Mitglieder/
Teams, die eine einzelne Aufgabe überneh­
men. 

Auswertung der Klubsieger und Ehrung 
der Arbeitshunde
Aufgaben: 
– �Sammeln und Auswerten der eingegange­

Verlosung mit Hauptgewinn und 
attraktiven Preisen
Als Ansporn, möglichst viele Antworten zu 
erhalten, hat der ZV beschlossen, unter den 
Einsendern einen Hauptgewinn und ver­
schiedene attraktive Preise zu verlosen. Be­
rücksichtigt werden alle Rückmeldungen, 
die innerhalb zwei Wochen ab dem Versand 
der Befragungs-Mail eingegangen sind. 
Machen Sie mit! Wir zählen auf Ihre Unter­
stützung! Danke!

Aus dem Zentralvorstand

Vor der ZV-Sitzung am 27. Juni 2019 trafen 
sich die ZV-Mitglieder mit je drei Vertretern 
der Vorstände RG Bern und RG Dürrbach zu 
einer Aussprache. Ziel war, dass die beiden 
Regionalgruppen, die an der DV die Statu­
tenanpassungen abgelehnt haben, die Mög­
lichkeit bekommen, ihre Anliegen und Vor­
stelllungen für eine Umstrukturierung des 
KBS vorzubringen. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei den Vertretern dieser beiden Re­
gionalgruppen für ihre aktive Mitarbeit be­
danken. 
Alle Anwesenden waren sich einig, dass Quo 
Vadis in Angriff genommen werden muss 
und dass eine Umstrukturierung auch eine 
Statutenrevision nach sich ziehen wird. 

Statutenanpassungen – Statutenrevision
Die Statutenanpassungen, die an der DV 
2019 vorgelegt wurden, haben wenig bis 
nichts mit der Statutenrevision zu tun, die 
nach einer Strukturänderung Quo Vadis zum 
Tragen kommen wird. Der ZV und die Mehr­
heit im KBS sind sich einig, dass eine Um­
strukturierung Quo Vadis gemacht werden 
muss. Unklarheiten entstanden, weil die 
SKG ihre Statuten überarbeitet hat und die 
jeweiligen Statuten der Rasseklubs und Sek­
tionen zeitnah angepasst werden müssen. 
Auch der KBS ist verpflichtet, seine Statuten 
entsprechend abzuändern. Diese Statuten­
anpassung ist aber keine Statutenrevision, 
wie sie im KBS schlussendlich angestrebt 
wird!

Quo Vadis
An der ZV-Sitzung vom 21. August 2019 
wurde neben den gewohnten Traktanden 
eingehend das weitere Vorgehen betreffend 
Quo Vadis behandelt. Nach einer intensiven 
und konstruktiven Diskussion einigten sich 
die ZV-Mitglieder auf eine Umfrage bei allen 
Mitgliedern – wo eine E-Mail-Adresse vor­
handen ist per E-Mail, andernfalls per Brief­
post. Mit diesem Vorgehen möchte der ZV 
die Meinungen der Basis erfassen und diese 
in die Umstrukturierung einbeziehen. Vorge­
sehen ist, dass dieses Umfrage-Mail Mitte 
September versandt wird. Eine Arbeitsgrup­
pe, die noch bestimmt wird, mit je einem 
Vertreter aus jeder Regionalgruppe, wird die 
eingegangenen Antworten auswerten. 

KBS-Anlässe für Familienhunde-
Besitzer
Besprochen wurde weiter, wie der KBS re­
gionalgruppenübergreifend das Angebot für 
Familienhunde-Besitzer attraktiver machen 
kann. Die jetzigen Anlässe Hündelerseminar, 
Bäriwoche und SpielSporttag sind eher Rich­
tung Weiterbildung ausgelegt. Als Ergän­
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für Berner Sennenhunde

Präsident: vakant

Vizepräsidentin: Beatrice Raemy, Welbrigstr. 39,  
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Chalchbüel 1, 8805 Richterswil,  
Tel. 044 784 96 76, E-Mail: besyfrig@bluewin.ch

KBS-Internet: www.bernersennenhund.ch

Umfrage Quo Vadis:  
Ihre Meinung ist uns wichtig!

Stand der Dinge
An der Delegiertenversammlung vom  
2. März 2019 wurde die Statutenrevision 
vorwiegend von den beiden Regionalgrup­
pen Bern und Dürrbach abgelehnt. 
In der ersten ZV-Sitzung wurde der Zentral­
vorstand informiert, dass die beiden Regio­
nalgruppen nicht auf die Statuten eingehen 
möchten, bis Resultate von der Arbeitsgrup­
pe Quo Vadis vorliegen. Wichtig für diese 
beiden Regionalgruppen ist, dass bei der an­
stehenden Umstrukturierung alle Mitglieder 
ihre Wünsche, Ideen und Anregungen ein­
bringen können. 
An der letzten ZV-Sitzung wurde beschlos­
sen, im ganzen KBS eine kurze Befragung 
per Mail zu starten, um den Puls der Basis zu 
fühlen und der zu gründenden Arbeitsgrup­
pe eine Planungsrichtung vorgeben zu kön­
nen. 
Die Umfrage-Mail wird voraussichtlich Mitte 
September 2019 versandt. Wer über keine 
E-Mail-Adresse verfügt, erhält den Fragebo­
gen per Briefpost zugestellt. 
Wir wünschen uns: Lob, Kritik, Wünsche, 
Anregungen.
Die eingesandten Antworten werden so gut 
wie möglich vertraulich sortiert und anony­
misiert.
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V2, Res.-CAC, Viano vom Schmiedegärt­
chen, B: Stefan Plenert

Offene Klasse Rüden
V1, BOS, CACIB, CAC, Alpellas Beuys, B: 
Thomas Dielentheis und Alp Arbac
V2, Res. CAC, Picasso vom Rickenwind, B: 
Elvira Jaeggi

Welpenklasse Hündinnen
VV1, Welpensieger, 1. Platz Ehrenring, Car­
lotta vom Kleinholz, B: Julia und Daniel Jossi

Jüngstenklasse Hündinnen
VV1, Jüngstensieger, Babsi vom Rüschbo­
den, B: Hansueli Gurtner und Yvonne Meier

Jugendklasse Hündinnen
V1, CAC, Jugendsieger, 1. Platz Ehrenring, 
Chanti is my dream bitter Chocolate, B: Elvira 
Jaeggi
V2, Res.-CAC, Athena vdw z. Lubinia Wiel­
kopolskiego, B: Marieke De Wolde

Zwischenklasse Hündinnen 
V1, CAC, Oaxley vom Freibach, B: Bea Eich­
mann

Offene Klasse Hündinnen
V1, CAC, Creos Grischa v. Wild Rose Ctry, B: 
Jill Corpataux

Championklasse Hündinnen
V1, BOB, CACIB, CAC, Nyota van’t Stockery­
bos, B: Thomas Dielentheis und Alp Arbac

Veteranenklasse Hündinnen
V1, CAC, Veteranensieger, Wonderful Alli­
son Fan’e Lege Midden, B: Marieke De Wol­
de

CAC Kreuzlingen – Resultate

Samstag, 3. August 2019

Richter: Özkanal Ümit
Ringpersonal durch SKG gestellt

Best of Breed 
Nyota van’t Stockerybos, B: Thomas Dielen­
theis und Alp Arbac

Best of Opposite
Yukon vom Rickenwind, B: Marlen Diethelm

Jugendklasse Rüden
V1, CAC, Jugendsieger, Whisky Tasmanska 
Elitte, B: Elvira Jaeggi

Tragen Sie deshalb dieses Datum schon jetzt 
in Ihrer Agenda ein!

Susan Schaffner ist neue 
KBS-Verhaltensrichterin

Der KBS freut sich, Ihnen eine neue KBS-Ver­
haltensrichterin vorstellen zu können. Im 
Jahr 2010 hat Susan Schaffner die an­
spruchsvolle Ausbildung zur SKG-Wesens­
richterin (neu SKG-Verhaltensrichterin) abge­
schlossen. Vor zwei Jahren hat sie sich 
entschlossen, die Zusatz-Ausbildung zur 
Spezial-Verhaltensrichterin für Berner Sen­
nenhunde in Angriff zu nehmen. An der DV 
2018 wurde Susan zur Verhaltensrichter-An­
wärterin gewählt. Nach der abgeschlosse­
nen Ausbildung mit Anwartschaften hat sie 
nun am 17. August 2019 an der Körung in 
Oftringen die Abschlussprüfung erfolgreich 
bestanden und wird nun offiziell an den Kö­
rungen des KBS als Verhaltensrichterin im 
Einsatz stehen. 
Wir gratulieren Susan Schaffner zur bestan­
denen Prüfung und wünschen ihr für ihre 
zukünftige Tätigkeit zum Wohle der Ber­
ner-Sennenhunde-Rasse viel Freude und viel 
Erfolg.

CACIB Kreuzlingen – Resultate

Samstag, 3. August 2019

Richterin: Andrea Maret
Ringsekretärin: Susanne Flückiger
Ringordnerin: Susan Schaffner

Best of Breed 
Nyota van’t Stockerybos, B: Thomas Die­
lentheis und Alp Arbac

Best of Opposite
Alpellas Beuys, B: Thomas Dielentheis und 
Alp Arbac 
Jugendklasse Rüden
V1, CAC, Whisky Tasmanska Elitte, B: Elvira 
Jaeggi
V2, Res.-CAC, Päroxx vom Dürrbächler 
Wald, B: Marieke De Wolde

Zwischenklasse Rüden
V1, CAC, Res.-CACIB, Yukon vom Ricken­
wind, B: Marlen Diethelm

nen Resultate von Hundesportprüfungen 
anhand des KBS-Arbeitshunde-Klubregle­
ments.

– �Erstellen der Rangliste mit einem Begleit­
text dazu für die Blässipost.

– �Organisieren der Preise für die jeweiligen 
Sieger.

– �Erstellen einer Präsentation der Arbeits­
hunde und Ehrung an der DV.

Organisation und Durchführung des 
SpielSporttages 2020
Aufgaben:
– �Programm für einen Tag zusammenstellen.
– �Geeigneten Ort/Platz organisieren.
– �Anlass ausschreiben, Anmeldungen entge­

gennehmen.
– �Budget und Abrechnung zusammenstellen.

Organisation und Durchführung der 
Bäriwoche 2020
Aufgaben:
– �Wochenprogramm zusammenstellen.
– �Erfahrene und ausgebildete Übungsleiter 

aufbieten.
– �Lokalität/Hotel reservieren.
– �Anmeldungen entgegennehmen und ver­

walten.
– �Benötigte Geräte und Hilfsmittel organisie­

ren.
– �Budget und Abrechnung zusammenstellen.
– �Als Verantwortliche/r und Ansprechperson 

während der Woche teilnehmen.
Interessierte melden sich bitte bei den 
RG-Präsidenten. Dort können auch nähere 
Infos eingeholt werden. 

Voranzeige KBS-Anlässe 2020

KBS-Hündelerseminar mit 
Physiotherapeut Marco Mouwen
2. Mai 2020, Lauerz SZ 
Ein gut funktionierender Bewegungsapparat 
ist für den Hund wichtig. Mit speziellen  
Übungen können wichtige Muskeln gezielt 
aufgebaut, das Körperbewusstsein des Hun­
des verbessert, das Gangwerk optimiert, 
Verletzungen verhindert und einem frühzei­
tigem Verschleiss entgegengewirkt werden. 
Im nächsten KBS-Hündelerseminar werden 
wir uns in Theorie und Praxis speziell diesem 
Thema widmen. Mit Marco Mouwen konn­
ten wir einen der bekanntesten und profi­
liertesten Human- und Tier-Physiotherapeu­
ten als Referenten und Kursleiter gewinnen. 
Wir freuen uns auf ein äusserst lehrreiches 
und spannendes Seminar. 
Der Kurs richtet sich an ALLE KBS-Mitglie­
der: Familienhundehalter, Aussteller und 
Sporthündeler, unabhängig vom Ausbil­
dungsstand des Hundes. 
Reservieren Sie sich schon jetzt dieses Da­
tum! Nähere Angaben folgen. 

KBS-Klubschau
2020 feiert die Groupe Romand ihr 50-jähri­
ges Bestehen. Um dieses Jubiläum gebüh­
rend zu feiern, wird diese Regionalgruppe 
eine zweitägige Klubschau organisieren. 
Diese findet am 19./20. September 2020 in 
Aigle statt. Am Samstagabend wird für alle 
Berner-Sennenhunde-Freunde im Schloss 
Aigle ein grosser Festabend geboten. Ein 
Highlight, das Sie nicht verpassen dürfen.

Oben: Ausstellungssieger Welpen
Rechts: Ausstellungssieger Jugend
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erschweren es dem Hund, auf dem Parcours 
zu bleiben, wenn sich ausserhalb des Platzes 
eine zweite Bezugsperson aufhält.

Körgebühr: KBS- Mitglieder Fr. 140.–, Nicht­
mitglieder Fr. 280.–. Um Spesen zu vermei­
den, die Einzahlung möglichst via Banküber­
weisung oder e-Banking vornehmen! 
IBAN Nummer: CH96 0900 0000 3069 
0011 3, Postcheckkonto: Schweiz. Klub für 
Berner Sennenhunde KBS, Körungen/Selec­
tions, 3000 Bern, PC-Konto 30-690011-3

Im Namen der Zuchtkommission:
Natalie Assaf

Resultate der Körung 

vom 17. August 2019 in Oftringen

3 Rüden und 6 Hündinnen wurden vorge­
führt.
Kein Rüde wurde angekört.

Sandra Berger, Zuchtbuchführerin

Änderung Zucht- und 
Körreglement

An der Delegiertenversammlung vom  
2. März 2019 wurde folgender Artikel des 
Zucht- und Körreglements angenommen.
Der Zentralvorstand der SKG hat die Ände­
rungen des Zucht- und Körreglements des 
KBS an seiner Sitzung vom 17. August 2019  
gutgeheissen.

Art. 3.6.5.
Bisher:
Die möglichen Ergebnisse sind: 
– Formwertprüfung (FW): «bestanden», 
«nicht bestanden», «bestanden für einen 
Wurf mit 60% Nachzuchtkontrolle». – Ver­
haltensprüfung (VP): «bestanden», «nicht 
bestanden», «bestanden für einen Wurf mit 
60% Nachzuchtkontrolle». Das Abbrechen 
während einer Prüfung gilt als «nicht be­
standen». Nach dreimaligem «nicht bestan­
den» ist der Hund «zur Zucht gesperrt». Der 
Entscheid der Zuchtzulassung für einen Wurf 
mit 60% Nachzuchtkontrolle erfolgt durch 
die Körrichter noch an der Körung mit den 
entsprechenden Zuchtauflagen für den be­
dingt angekörten Hund. Es ist Aufgabe des 
Züchters, sich zu bemühen, die Anforderun­
gen für eine Nachzuchtkontrolle zu erfüllen. 
Eine Freigabe des zur Zucht für einen Wurf 
mit 60% Nachzuchtkontrolle angekörten 
Hundes erfolgt nach der Nachzuchtkontrolle 
anlässlich einer Körung durch die Körrichter. 

Neu: 
Die möglichen Ergebnisse sind:
– Formwertprüfung (FW): «bestanden», 
«nicht bestanden», «bestanden für einen 
Wurf mit 60% Nachzuchtkontrolle». – Ver­
haltensprüfung (VP): «bestanden», «nicht 
bestanden», «bestanden für einen Wurf mit 
60% Nachzuchtkontrolle». Das Abbrechen 
während einer Prüfung gilt als «nicht be­
standen». Nach dreimaligem «nicht bestan­
den» ist der Hund «zur Zucht gesperrt». Der 
Entscheid der Zuchtzulassung für einen Wurf 
mit 60% Nachzuchtkontrolle erfolgt durch 
die Körrichter noch an der Körung mit den 

guten Gelingen dieser Ausstellung beigetra­
gen haben.
Die vollständige, bebilderte Rangliste finden 
Sie auf unserer Homepage www.bernersen 
nenhund.ch

Für das Ausstellungsteam:
Beatrice Eggimann

Letzte Körung 2019

26. Oktober 2019 

Windhundsportverein-Bern WSVB 
Anfahrtsweg zum Körplatz: Windhund­
sportverein Bern, 4932 Lotzwil
http://www.windhundsportverein-bern.ch/
verein/standort GPS Daten 47°11’36.35"N / 
7°46’53.82"E
Anmeldung: Die schriftliche Anmeldung und 
die Voreinzahlung müssen (zwei Wochen 
vor der Körung) im Besitz des Körsekretärs 
sein. Für die kommende Körung ist dies 
Samstag, 12. Oktober 2019!
Assaf Natalie, Pappelweg 3, CH-3263 Büeti­
gen, Telefon 032 385 12 94, E-Mail: assaf@
sunrise.ch
Der schriftlichen Anmeldung mit genauer 
Adresse und Telefonnummer des Hundebe­
sitzers sind beizulegen:
– �Kopie der Abstammungsurkunde (gut les­

bar)
– �Kopie des HD/ED-Zeugnisses
– �Kopie eines Richterberichtes (ab Jugend­

klasse)
– �Kopie der Quittung der Voreinzahlung der 

Körgebühr (e-Banking/Postabschnitt) 
– �Falls KBS-Mitglied: Kopie der Mitglieder­

karte mit gültiger SKG-Marke
– �Foto des Hundes fürs Zuchtbuch: Standbild 

von der Seite (idealerweise mit Blick in die 
Kamera). Das Foto sollte eine gute Qualität 
aufweisen und für die Reproduktion ge­
eignet sein. Bilder möglichst in digitaler 
Form per E-Mail zusenden.

– �Falls bereits vorhanden, Kopien der Gen­
tests HS und DM 

– �Anzahl Menübestellungen fürs Mittages­
sen (Bestellung ist verbindlich)

Bitte keine Originale einsenden, diese sind 
jedoch an die Körung mitzubringen.
Achtung! Es werden nur Hunde zur Körung 
zugelassen, bei denen der Besitzer in der 
Abstammungsurkunde (Eigentümer/Proprié­
taire) eingetragen ist. Importierte Hunde 
müssen vorgängig ins SHSB eingetragen 
worden sein. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfol­
ge ihres Eingangs berücksichtigt. Die ange­
meldeten Hunde/Besitzer erhalten etwa eine 
Woche vor der Körung eine Bestätigung der 
Anmeldung inkl. Zeitangabe. 
Die Hunde sind darauf vorzubereiten, dass 
sie ihre Zähne zeigen und sich messen las­
sen. Hunde, deren Gebiss nicht beurteilt 
werden kann, die nicht gemessen werden 
können oder keinen Appell haben und sich 
mehrmals vom Exterieur- oder Wesenspar­
cours entfernen, können nicht beurteilt wer­
den, die Teilprüfung gilt als nicht bestanden. 
Sie müssen später erneut zu einer Körung 
angemeldet werden (gebührenpflichtig). Wir 
empfehlen, dass jeweils nur eine Bezugsper­
son mit dem Hund zur Körung anreist. Sie 

V2, Res.-CAC, Päroxx vom Dürrbächler 
Wald, B: Marieke De Wolde

Zwischenklasse Rüden
V1, BOS, CAC, Yukon vom Rickenwind, B: 
Marlen Diethelm
V2, Res.-CAC, Viano vom Schmiedegärt­
chen, B: Stefan Plenert

Offene Klasse Rüden
V1, CAC, Alpellas Beuys, B: Thomas Die­
lentheis und Alp Arbac
V2, Res.-CAC, Picasso vom Rickenwind, B: 
Elvira Jaeggi

Jugendklasse Hündinnen
V1, CAC, Athena vdw z. Lubinia Wielkopol­
skiego, B: Marieke De Wolde
V2, Res.-CAC, Chanti is my Dream bitter 
Chocolate, B: Elvira Jaeggi

Zwischenklasse Hündinnen
V1, CAC, Perfect Mate de Marais Champa­
gne, B: Sandrine Boiteux

Offene Klasse Hündinnen
V1, CAC, Creos Grischa v. Wild Rose Ctry, B: 
Jill Corpataux

Championklasse Hündinnen
V1, BOB, CAC, Nyota van’t Stockerybos, B: 
Thomas Dielentheis und Alp Arbac
V2, Res.-CAC, New Hope z Krainy Zeusa, B: 
Jill Corpataux

Veteranenklasse Hündinnen
V1, CAC, Wonderful Allison Fan’e Lege Mid­
den, B: Marieke De Wolde

Erfolge im Ehrenring
IHA Kreuzlingen, 3. August 2019
Ausstellungssieger Welpen: Carlotta Vom 
Kleinholz, E: Julia und Daniel Jossi
Ausstellungssieger Jugend: Chanti Is My 
Dream Bitter Chocolate, E: Elvira Jaeggi

Wir gratulieren allen Titelgewinnern zu ihren 
tollen Erfolgen und danken allen, die zum 

CACIB BOB BOS

CAC BOB BOS
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des Instituts für Tierpathologie Bern mit der 
Klinischen Radiologie Bern, konnte als Resul­
tat im Herbst 2015 ein Artikel zum Thema 
veröffentlicht werden (Link:http://biomed 
central.com/articles/10.1186/s12917-015- 
0544-0).
Als studierte Tierärztin Dr. med. vet. war 
Franziska eine kompetente Fachperson in 
der GeKo und stand so dem Gremium mit 
ihrem Wissen und ihrer Erfahrung beratend 
zur Seite. Dieses Jahr hat sich Franziska für 
eine berufliche Umorientierung entschie­
den, die eine anspruchsvolle und zeitintensi­
ve Weiterbildung erfordert. Aus diesem 
Grund ist es ihr zeitlich nicht mehr möglich, 
sich weiterhin in der GeKo zu engagieren.
Wir lassen Franziska nur ungern ziehen, sind 
ihr aber für ihre zwei Jahre Mitarbeit sehr 
dankbar. 
Für die Zukunft wünschen wir Franziska viel 
Erfolg für ihre neue berufliche Herausforde­
rung und weiterhin viel Freude mit ihrer Ber­
ner Sennenhündin Pan.

Katja Stoller 
Ebenfalls aus zeitlichen Gründen hat Katja 
Stoller ihren Rücktritt aus dem Team Ressort 
Ausstellung eingereicht. Katja hat dieses 
Amt drei Jahre lang ausgeführt. Sie erstellte 
die Ranglisten für die Homepage und die Ti­
telsiegerliste für die Blässipost. Eine weitere 
Aufgabe war das Fotografieren an Ausstel­
lungen. An der DV hat sie jeweils eindrückli­
che Foto-Präsentationen zur Ehrung der 
«Klubsieger Ausstellungen» gestaltet und so 
die Siegerhunde im besten Licht vorgestellt. 
Wir danken Katja für ihr Engagement und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und 
viel Freude an ihren Berner Sennenhunden 
Odessa, Hirou und Bakiro-Jaro! 

entsprechenden Zuchtauflagen für den be­
dingt angekörten Hund. Es ist Aufgabe des 
Züchters, sich zu bemühen, die Anforderun­
gen für eine Nachzuchtkontrolle zu erfüllen. 
Eine Freigabe des zur Zucht für einen Wurf 
mit 60% Nachzuchtkontrolle angekörten 
Hundes erfolgt nach der Nachzuchtkontrolle 
anlässlich einer Körung durch die Körrichter. 
Die Nachzuchtkontrolle findet frühestens im 
Alter ab 12 Monaten statt. Sie beschränkt 
sich auf die auf dem Körblatt begründeten 
Fehler für die Nachzuchtkontrolle des betref­
fenden Elterntiers. Eine Zuchtfreigabe des 
betreffenden Elterntiers setzt eine Verbesse­
rung der genannten Fehler der Mehrheit der 
Nachzucht voraus. Andere Mängel werden 
nicht beurteilt. 

Die Änderungen des Zucht- und Körregle­
ments treten am 5. Oktober 2019 in Kraft

Für die Zuchtkommission KBS:
Andrea Maret, Präsidentin ZuKo 

Letzte Möglichkeit 

Anmeldung zur Tagung zum 20-Jahr-
Jubiläum des Gesundheitsfonds

12. Oktober 2019 Bienkensaal –
Oensingen SO – Bienkenstrasse 2 
Was Sie schon immer wissen wollten – eine 
Tagung zum 20-Jahr-Jubiläum des Gesund­
heitsfonds, mit Themen, die alle Hundebe­
sitzer interessieren. 
Kosten (inkl. Kaffee und Getränke, Sand­
wich-Lunch, Vortragsskript und Apéro): 
KBS-Mitglieder: Fr. 20.–; Nichtmitglieder mit 
Gutschein: Fr. 40.–; Nichtmitglieder: Fr. 
100.–. Einzahlung auf IBAN CH43 0900 
0000 3000 7362 5.
Weitere Infos finden Sie auf 
www.bernersennenhund.ch. 
Anmeldung bis 14. September 2019: Berna­
dette Syfrig, Chalchbüel 1, 8805 Richterswil 
gesundheit@bernersennenhund.ch. 
Das Anmeldeformular kann auf www.bern 
ersennenhund.ch heruntergeladen werden. 
Zum Abschluss der Tagung sind alle Teilneh­
mer zu einem Apéro eingeladen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der 
KBS-Mitglieder. 
Die Tagung «20 Jahre Gesundheitsfonds 
KBS» wird von der SKG als Weiterbildung für 
Züchter, Neuzüchter und Interessierte aner­
kannt. Bitte Bildungspass mitbringen, falls 
vorhanden. 

Gesundheitskommission

Danke 

Franziska Hostettler
Franziska wurde Ende Februar 2017 vom ZV 
als neues Mitglied in der Gesundheitskom­
mission gewählt. Im Jahr 2010 machte sie 
sich im KBS schon einen Namen mit ihrer 
Dissertation zum Thema «Abklärung der To­
desursache mittels Computertomographie 
und Biopsie beim Berner Sennenhund». 
Dank der Teilnahme vieler BesitzerInnen und 
ZüchterInnen an der vom KBS lancierten Stu­
die, der Unterstützung des Tierkrematori­
ums Seon und der guten Zusammenarbeit 
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